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llllllllll Prospekt-Checks llllllllll Prospekt-Checks llllllllll Prospekt-Checks llllllllll

'k-mi'-Prospekt-Checks sind eine Bewertung der angebotenen Objekte durch das 'k-mi'-Experten-

Team, ausschließlich aufgrund der allgemein zugänglichen Prospektunterlagen. Dabei

stehen Konzeption und Wirtschaftlichkeit im Vordergrund. Denn: Nach unserer Meinung ist eine

Bewertung allein der formalen Kriterien nach § 264 a StGB zu wenig. Sie sagt nämlich nichts über

Wert und Wirtschaftlichkeit des jeweiligen Angebots aus. Entscheidend für Anleger wie für Vertrieb

ist jedoch, ob das Objekt auf der Grundlage der Prospektangaben langfristig den versprochenen

wirtschaftlichen Erfolg erwarten läßt. Formelle Fehler sind ggf. leicht zu reparieren, nachhaltig

fehlende Wirtschaftlichkeit dagegen so gut wie nie! – Heute im Check:
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Nordcapital – Energieversorgung 3. Beteiligung an einer Kommanditgesellschaft, die indirekt in Un-
ternehmen mit Investitionen im Bereich der US-amerikanischen Energieinfra-
struktur investiert. Das in voller Höhe durch Eigenmittel zu finanzierende vorge-

sehene Kommanditkapital beträgt 30 Mio. US-$ (mindestens 11,6 Mio. US-$), wobei eine Erhöhung auf
bis zu 60 Mio. US-$ möglich ist; die Mindestbeteiligung beträgt 15.000 US-$ – ein separates Agio wird
nicht erhoben.

Beteiligungsgesellschaft: NORDCAPITAL Energieversorgung 3 GmbH & Co. KG (Hohe Blei-
chen 12, 20354 Hamburg). Anbieter und Prospektherausgeber: NORDCAPITAL Emissionshaus
GmbH & Cie. KG (gleiche Anschrift). Managementauswahl: Wertefinder Vermögensverwal-
tung GmbH (Kaiser-Friedrich-Promenade 35, 61348 Bad Homburg). Mittelverwendungskontrolleur:
Cordes + Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Hermannstr. 46, 20095 Hamburg).

Unserer Meinung: l Nordcapital hat bislang 135 Vermögensanlagen mit einem Investitionsvolumen
von ca. 6,6 Mrd. € realisiert, so daß das erforderliche Know-how vorhanden ist. Das vorliegende Angebot
ist bereits der dritte Fonds, der mittelbar in US-amerikanische Energieinfrastruktur investiert. Die beiden
Vorgängerfonds zahlten bislang über 10 % jährlich aus und liegen damit über den Planwerten l Die
Fonds-KG investiert in eine von der Palladium Securities 1 S.A. in Zusammenarbeit mit der
Deutsche Bank AG herausgegebene Schuldverschreibung, die auf einem Index basiert, der die Perfor-
mance eines Portfolios von Trusts ausgewählter MLP-Manager abbildet, die ihrerseits primär in Master
Limited Partnerships (sog. MLP-Gesellschaften) investieren. Diese Fondsstruktur wurde gewählt, um
die sonst umfangreichen steuerlichen Nachteile für deutsche Investoren zu vermeiden und ermöglicht
diesen so den Zugang zum lukrativen Markt der amerikanischen Energieversorgung l MLP-Gesellschaf-
ten erzielen ihre Einnahmen insbesondere aus der Durchleitung (Pipelines) von Öl und Erdgas. Diese
Gesellschaften können ihre Erträge steuerfrei ausschütten, weil sie mindestens 90 % ihrer Einnahmen
aus der Geschäftstätigkeit mit mineralischen oder natürlichen Ressourcen erwirtschaften. Da die Gebüh-
ren für den Transport von Erdöl staatlich reguliert sind, konnten diese Unternehmen in der Vergangen-
heit gut kalkulierbare und steuerfreie Dividenden erzielen. Die durchschnittliche Performance von 15 %
jährlich übertraf die Wertentwicklung z. B. des S&P 500 deutlich, bei einer gleichzeitig höheren Stabi-
lität l Auf eine konkrete Prognoserechnung wird verzichtet. Die Fonds-KG strebt Auszahlungen in
Höhe von 6 % bis 8 % p. a. bei gleichzeitigem Kapitalerhalt an. Für diese angestrebten Auszahlungen
muß die Schuldverschreibung einen durchschnittlichen Wertzuwachs in Höhe von ca. 9,4 % bis
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. 2 11,6 % p. a. aufweisen, wobei die ausgewählten MLP-Manager bei ihren Vorgängerfonds einen deutlich
höheren Wertzuwachs erzielt haben.

'k-mi'-Fazit: Insbesondere wegen der historisch sehr attraktiven Performance bei MLP-Gesell-
schaften ist das Angebot eine sinnvolle Alternative zu normalen Aktien- bzw. Aktienfonds-Inves-
titionen.
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